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Herren Landesklasse Gr. 5

TSV Sondelfingen : SV Tübingen 
Samstag, 22.04.2023, 18:00 Uhr

TSV Sondelfingen und SV Tübingen teilen sich die Punkte

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 8:8 in den Spielen und mit 30:32 Sätzen trennten sich die
Spieler des SV Tübingen beim Auswärtsspiel in der Herren Landesklasse Gr. 5 am Samstagabend
vom TSV Sondelfingen. Rund 225 Minuten dauerte das Match, ehe das Schlussdoppel Keppler /
Salzer das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes sicherte. Beide
Mannschaften absolvierten dieses Match mit Ersatzspielern.Einen großen Beitrag zur Punkteteilung
leistete Emerson Salzer, der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim Sieg von Keppler / Salzer gegen Frank / Stückle konnte nur der erste Satz nicht
gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging.
Krüger / Breutmann holten mit einem 14:12, 4:11, 13:11, 13:11 gegen Mader / Tebbe einen Punkt für
ihr Team. Einen Zähler für die Gäste mussten Hirlinger / Martin bei der 1:3-Niederlage gegen Hüttner
/ Böhler hinnehmen. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Nicht ganz mithalten konnte Peter Keppler, beim 1:3 gegen Markus Mader, obwohl
er nicht komplett chancenlos war. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Florian Krüger bei
seiner Vier-Satz-Niederlage von Markus Frank dann doch niedergerungen worden. Das Spiel hätte
also insgesamt auch knapper ausgehen können. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Das Einzel zwischen Emerson Salzer und Jonas
Tebbe endete hingegen mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Wie ausgeglichen dieses
Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Mit 3:1
hatte Andre Breutmann im Doppel gegen Bernd Hüttner die Nase vorn und verbuchte somit einen
auf Basis der TTR-Werte überraschenden Erfolg. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Nach gewonnenem ersten Satz gab wenig später
Janne Hirlinger das im Vorfeld als hinsichtlich des Ausgangs offen eingeschätzte Spiel gegen Patrick
Stückle noch aus der Hand und verlor mit 11:7, 3:11, 10:12, 7:11. Damir Martin bekam seinen
Gegner Karl Böhler beim deutlichen 5:11, 8:11, 8:11 nicht richtig in den Griff. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 4:5. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Peter Keppler, das
er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Markus Frank verlor. Durch das Ergebnis dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanz von Keppler nun bei 11:22, während Frank bislang 5 Siege und 3
Niederlagen zu verzeichnen hat. Florian Krüger hatte seinen Gegner Markus Mader beim klaren
Sieg in drei Sätzen komplett im Griff. Das war ein souveräner Sieg. Durch diesen Sieg liegt die
bisherige Saison-Bilanz von Krüger nun bei 20:7. Emerson Salzer machte mit Bernd Hüttner beim 11:
6, 11:7, 11:6 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. 13:9 (Salzer) bzw. 7:16 (Hüttner)
lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Nach einem Erfolg für
Andre Breutmann sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-Satzführung gegen Jonas Tebbe
letztlich nicht zu einem Sieg nutzen. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz,
der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match
zwischen Janne Hirlinger und Karl Böhler beendet, das Janne Hirlinger letztendlich gewann. Durch
diesen Gewinn weist die Saison-Bilanz von Hirlinger nun 7 Siege bei 13 Niederlagen aus. Bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Patrick Stückle war für Damir Martin letzten Endes wenig zu holen und
der Punkt ging verdient an die Gäste. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von
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beiden im Einzel nun bei 0:4 (Martin) und 12:14 (Stückle). Bevor sich die beiden Doppel final
duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen
Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Der Start in
die Partie hätte für Keppler / Salzer besser laufen können, doch gewannen sie nach Verlust des
ersten Satzes das Spiel gegen Mader / Tebbe noch mit 3:1 und steuerten somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Sondelfingen die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 18:18 bei 8 Saison-Siegen, 8 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des SV Tübingen erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes
Punkteverhältnis von 12:24. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TSV Sondelfingen

Doppel: Keppler / Salzer 2:0, Krüger / Breutmann 1:0, Hirlinger / Martin 0:1 
Einzel: P. Keppler 0:2, F. Krüger 1:1, E. Salzer 2:0, A. Breutmann 1:1, J. Hirlinger 1:1, D. Martin 0:2 

 SV Tübingen
Doppel: Mader / Tebbe 0:2, Frank / Stückle 0:1, Hüttner / Böhler 1:0 
Einzel: M. Frank 2:0, M. Mader 1:1, B. Hüttner 0:2, J. Tebbe 1:1, K. Böhler 1:1, P. Stückle 2:0


